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hihalt. Vereinsangelegenheiten. — Errichtung eines Briefkastens. — 
von Siebo Id: Anzeige für Hymenopterologen. — Gimmerthal: 
Beschreibung einiger neuen Blattwespen. — Zeller: einige Be¬ 
merkungen über Zygänen. — Suffrian: Fragmente zuj* genaueren 
Kenntniss deutscher Käfer [Cassida LJ — Krösmann: Anlei¬ 
tung. Microlepidoptern rein zu fangen. — Hagen: Nachricht 
über die entomologischen Sammlungen in Norwegen, Schweden 
und Dänemark. — Intelligenz. 


Nach Verlesung des Protokolls und Vorlegung einiger 
Abhandlungen, welche für die Zeitung bestimmt sind, wurde 
die eingegangene Correspondenz vorgetragen. Als Mitglied 
wurde 

Herr Steffahny, Dr. med. in Danzig 
aufgenommen, dessen Geschenk für die Bibliothek: eine 
Dissertation, enthaltend eine Monographie des Genus Byrrhus, 
dankbar entgegengenommen ist. Ueber das von Herrn Dr 
Dahlbom in Lund geschenkte erste Heft seines Hymenop 
terenwerkes cf. die Anzeige des Herrn Prof, von Siebold» 
Ausserdem bat Hr. Prof. Dr. Loew in Posen der Bibliothek 
ein werthvolles Geschenk gemacht mit: Fabricii systema 
Piezatorum. Brunsvigae Reichard 1801. 
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Errichtung eines EriefHustens. 

Die steigende Vermehrung der Mitglieder unsers Vereins, 
die erhöhte Regsamkeit desselben, die Bereitwilligkeit, mit 
der von allen Seiten Insectensendungen uns gesandt werden, theils 
um die gemachten Determinationserbieten zu nutzen, theils 
um einzelnen Mitgliedern bei Monographien auszuhelfen, sind 
erfreuliche Zeichen für die Entomologie im allgemeinen und 
für unscrn Verein im besonder». Es erwächst aber daraus 
für diejenigen Mitglieder des hiesigen Vorstands, welchen die 
specielle Verpflichtung der Spedition, Beantwortung, Abfassung 
der Begleitschreiben etc. obliegt, eine Arbeit, welche um so 
lästiger wird, als sie nicht nothwendig erscheint, und von 
nützlicherer Beschäftigung abhält. Wir meinen in specie die 
Rück-Anzeigen, dass Sendungen, Zahlungen für die Zeitung, 
für den Verein etc. richtig hier eingegangen. Deshalb er¬ 
scheint es geeignet, nach der Analogie anderer ähnlicher 
Institute, und unter der Voraussetzung, dass jedes Vereins¬ 
mitglied die Vereinszeitung liest, der Zeitung einen Briefkasten 
als Intelligenznachricht beizugeben, worin kurz angezeigt wird, 
was eingegangen ist. Wir werden darin die Sendungen von 
Insecten mit »Ins. - Sdg.«, die für die Zeitung bestimmten 
Artikel mit » Mscr.«, die Jahresbeträge für den Verein mit 
» ß . Ver. » , für die Zeitung mit » ß. Zg. « bezeichnen , und 
hoffen, diese Erleichterung des Geschäftganges werde uns von 
der Billigkeit unsrer entomologischen Freunde und Gönner 
zugestanden und nicht übel gedeutet werden. 

Wir benutzen diese Gelegenheit, den zahlreichen Coleop- 
terologen des Vereins, von denen uns viele tun Uebersendung 
von Exemplaren des Verzeichnisses europäischer Käfer (von 
Dr. Schmidt) ersuchten, die Anzeige zu machen, dass diese 
Verzeichnisse schop seit Monaten vergriffen sind. Wir haben 
jedoch Anstalt getroffen, eine neue Auflage drucken zu lassen, 
welche zwar im Wesentlichen nach Art der früheren, jedoch mit 
einigen Verbesserungen ausgestattet werden soll. Sobald der 
Druck beendet ist, wird diese Zeitung davon Nachricht geben. 

Einstweilen haben wir die von mehreren Seiten a Conto 
der verlangten Verzeichnisse eingesandten Gelder den resp. 
Einsendern gutgeschrieben, und überlassen es ihnen, ob sie den 
Betrag auf ihre Zahlungen für Verein und Zeitung rechnen, oder 
bis zur Verkeilung der neuen Auflage bei unslassen, oder zurück 
haben wollen. jy er y ors tand und die Redaction. 




